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Baaselbieter
Dùtsch gseit

Es git numme ei Sicherheit,
nämmlig diä, ass es gaar e

keini gitt. Hans Höring

Das
Zitat

Der Mensch
rennt an die Mauer an,

aber der Geist
geht durch die Mauer

hindurch.

Christian Morgenstern

Usern
Inner-
rhoder

WitzWmm tröckli
De Hambischejockelisfranztöi

ischt scho i de Schuel nüd grad
de Höllscht gse. Aber zom
Schöblighusierer hets er glich no
procht. D Muetter hett ee gleh-
ned: «Ee Pääli Schöblig chosch-
ted denn enfrankesechszg ond
zwää Pääli dreifrankezwenzg.»
Amene Ot hends aber dreu Pääli
wele. Do wöft de
Hambischejockelisfranztöi zwää Pääli uf de
Tisch here ond säät: «Zwää Pääli
tüends för eu meh as ebe.»

Sebedoni

Verleid
(Obwaldner Mundart)

d Glais verleid
d Schtraassä sind verleid
all Biächer sind verleid.

Mi Pfyffä han ich ai verleid
und so isch mier halt

die ganzi Wält verleidet.

Julian Dillier
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